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Textilkunst und Objekte 
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Wand 
        lungen

Ein Kleid aus Tulpenblütenblättern, mit Pusteblumen besetzte 
Schuhe, rätselhafte auf Seide gestickte Schriftzeichen, Weber-
schiffchen mit gesetzten Segeln…, die hauchzarten Arbeiten 
von Traudel Lindauer entführen in Traumwelten und berühren 
die Seele. Aus der Textilkunst kommend, kombiniert die Künst-
lerin die textilen Materialien gerne mit Fundstücken aus der 
Natur und verwandelt sie in Kunst. „Mich interessieren sowohl 
die unterschiedlichen Eigenschaften der Gewebe für Auge 
und Tastsinn, als auch die vielfältigen, oft sehr feinen hand-
werklichen Techniken. Ganz besonders sprechen mich zarte, 
zerbrechliche Strukturen an: Blütenblätter wie feinster Samt, 
Blattgerippe wie hauchdünne Spitze und duftige Pusteblu-
men.“ Der Wandel ist damit in ihren Kunstwerken schon  
angelegt. Doch gerade die Schönheit des Verfalls der Natur- 
materialien oder die Gebrauchsspuren der zweitverwendeten 
Textilien faszinieren die Künstlerin. Traudel Lindauer arbeitet 
mit Präzision und Hingabe sowohl in der Fläche als auch drei- 
dimensional mit traditionellen oder eigens entwickelten neuen 
Techniken. 

Traudel Lindauer, 1942 in Dresden geboren, lernte den hand- 
werklichen Umgang mit Stoff in einer Schneiderlehre und  
die Grundlagen der Gestaltung in ihrer Ausbildung zur Zeichen- 
und Werklehrerin in Stuttgart. Seit 1989 präsentiert sie ihre 
poetischen, mitunter sehr humorvollen Arbeiten in zahlreichen 
Einzel- und Gruppenausstellungen.

Zur Eröffnung der Ausstellung am Freitag, 24.3.2023  
um 19 Uhr laden wir Sie, Ihre Familie und Ihre Freunde  
herzlich ein.

Grußwort: Heiner Pahlmann, Bürgermeister

Einführung: Museumsleiterin Kerstin Schumann im Gespräch 
mit der Künstlerin Traudel Lindauer

Musik: Petra Heuer, Querflöte
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